
^

#ST# Inserate.

Bekanntmachung.

Die unterzeichnete Kanzlei erhielt s. Z. den Todschein über einen
.Joseph Nissille?, gew. Mechaniker iu Blois (Frankreich), Witwer
der Katharina Savarii und Sohn des sel. Joseph Nielle und der sel.
Elisabeth Marchais. Derselbe starb im 63. Altersjahr am 25. September
^85^, und soll in Luzeru geboren worden setu.

nm die Hetmathörigfett des obgedachteu Rissille auszumitteln, er.
sucht die Bundeskanzler die Staatskanzleien der Kantone, so wie die Ge.
meinds- und Polizeibehörden, die den Verstorbenen als ihren Augehörigen
erkennen sollten, ihr davon gefällige Anzeige machen zu wollen.

Bern, den 20. Juni 1860. ^
Die schweiz. Bnndeskanzle.1.

Bekanntmachung.

Es wird hiemit zur Kenntnis des Publikums gebracht, daß die Prä-
.gung der neuen Silberscheidemünzen . und zwar vorerst der Zweisranfen.
.stiIke begonnen hat, und daß dieselben je nach dem Ergebniß der Prägun.
gen bei der Bundeskasse und den eidg. Kreispost. und Hauptzollkassen
.kostenfrei umgewechselt werden können.

Bern, den 18. Juni 1860.
Eidgenössische Staatskasse.

Bekanntmachung.

Die unterzeichnete Stelle erhielt s. Z. den Todschein über einen Jo.
se p l.. Oeler , gew. Füseiier im zweiten Freindenregiment in Algier, ge-
boren den 1t. März 1838 zu Bolgalil.. ? in der Schweiz, Sohn des
Jakob und der Anna Maria Ruppuner ?, gestorben am 2I. Oktober
185.̂  im Militärspital zu Lalla ...Iaghrnia in Algier.
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Da die Heimathörigkeit des obgedachten Oeler bisher nicht ausge..
..uittelt werden konnte. so sieht sich die Bundesiauzlei im Falle, die
Staatskanzleien der Kantone, so wie die Gemeinde und Polizeibehörden,
.die den Verstorbenen als ihren Angehörigen erkennen sollten, l.iemit zu
...rsuchen, ihr davon gefällige Anzeige machen zu wollen.

Bern, den I5. Juni t860.
Die schweizerische Buude.̂ auzlei.

.̂ chtueizerische ^ereinsstatisti^.

Um die vom eidg. Departement des Jnneru begonnene und seither
.oom ^attstischen Bureau sortgesetzte Ausarbeitung der schweizerischen Ver.
etnsstatistik zum Adlchlusse zu bringen, werden diejenigen Vereine, welche
mit ihren Eingaben noch im Rükstaude sind, namentlich diejenigen luden
Kautonen Zürich, Bern, Uri, Glarus, Freiburg, Appenzell J..Rh. ,
^raubüuden, Tessin, Waadt, Wallis und Neuenburg, wiederholt einge.
.aden, ihre Eingaben zu beschleunigen. Einsendungen, welche nach dem
it. August nächsten eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden.

Bern, den 15. Juni 186o.
Der Direktor des eidg. statistischen Bureaus:

.̂ ^ogt.

Bekanntmachung.

.̂ s ist der unterzeichneten Stelle ein Todscheiu über Mathias Mutter
(oder Müller), gewes. Soldat im zweiten Bataillon des ersten Fremden.^
Regiments, Sohn des Balthasar und der Monika Gen..), geboren den
1.:.. September 1837 in Basel, gestorben den 3. Juli 185.̂  im r.rovisort-
scheu .^ilitärspital St. Angelo in Mailand, zugekommen.

Da der Verstorbene iu seinem angegebenen Heimathsort nicht erkannt
.werden konnte, so ladet die Bundeskanzler die Staatskanzleien , so wie
Gemeinde und Polizeibehörden , welche den Oberwähnten als ihren An^
.gebörigen erkennen sollten, hiemit ein, ihr davon gefällige Anzeige
machen zu wollen.

Bern, deu 8. Juni 1.̂ 60.
Die schweizerische Bnnbe.̂ anzle... ^

.̂.indesblatt ...̂ ....xg .̂ II. Bd. li. 37
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Ansschreibnng.

Die Stelle eines nnterinstruitors der Scharfschützen mit einer Jahren
besoldung von Fr. I200 wird hiemit zur Besezuug ausgeschrieben.

Schweizerburger, welche sich für diese Stelle zu bewerben gedenken.^
haben ihre Anmeldung bis zuw 30. Juni dem unterzeichneten Depar..
temente schriftlich einzureichen und derselben Zeugnisse uber ihre Be.
sähigung beizufügen. - Die Kenntuiß der deutschen und französische....
Sprache ist unerläßlich.

Bern, den 27. April 1860. .̂
Das schweizerische ...̂ ilitardeparte...̂ .̂

Ausschreibung ^on erledigten Stehen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrift l ieh und pox to^
frei ^n geschehen haben, gute ^nmund^eugnisfe beizulegen im Falle fein; ferner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren ^aufnam.^n, und außer dem Wohnorte
auch den ^eimathort deutlich angeben.)

1) Pos tha l te r , B r i e f t r ä g e r und B o t e iu R e t e r s c h e u , Kts
Zurich. Jahresbesolduuz Fr. 5^0. Anmeldung bis zum 8. Juli
1860 bei der Kreispostdireftion Zürich.

2) Posti. a l te r in Culli.., Kts. Waadt. Jahresbesoldung Fr. 700.
Anmeldung bis zum 8. Juli 1860 bei der Kreispostdirektion Lausanne.

3) He ize r und Aushi l ss bed ien steter aus dem Hauptpostbüreau
Basel. Jahresbesoldung Fr. 800. Anmeldung bis zum 8. Juli
1860 bei der Kreisvostdirektion Basel.

4) S t a d t b r i e f t r ä a e r iu G eu s. Jahresbesolduug Fr. 1040. Au.^
meldung bis zum 17. Juni 186o bei der Kretspostdirektion Genf.

1) P o s t h a l t e r und B r i e f t r ä g e r in Ch^ue (Gens). Jahresbesol^
dung Fr. 960. Anmeldung bis zum 27. Juni 1860 bei der Kreis..
vostdirektiou Geus.

2) Kon t ro l e ^eh i l se bei der T e I e g r a p h e n d i r e k t i o u . Jahresbe.
soldung Fr. 1800. Anmeldung bis 23. Juni bei der Telegraphen.
direktion.

.̂ ) Gel.. I lse bei der Hauvtzollstätte Magadino, Kts. Tessin Jahren
besoldung Fr. 160o. Anmeldung di.. ziim 23. Junt nächsthin bei
der Zolldireftiou Lugano.
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